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Liebe Mitglieder, 
 
am 23. November 2024 bieten wir eine Führung durch die Große Landesausstellung an:  

„THE hidden LÄND – Wir im ersten Jahrtausend“ - Kunstgebäude am Schlossplatz Stuttgart 

Leitung: Fachkraft aus dem Team der Sonderausstellung 

Die Ausstellung wirft einen anderen Blick auf die Zeit nach dem Ende des römischen Abzugs aus den 
Provinzen nördlich der Alpen. Basierend auf Entdeckungen und Ausgrabungen der letzten Jahrzehnte 
führt die archäologische Forschung zurück in ein Jahrtausend voller Umbrüche, Schicksale und 
Entwicklungen, die noch heute Basis unseres Lebens sind.  

Zudem besteht durch die Teilnahme die Möglichkeit, das neu gestaltete Kunstgebäude von innen und 
außen zu betrachten. Das Kunstgebäude Stuttgart ist als Haupt- und Gründungswerk der Stuttgarter 
Schule ein wichtiger Teil des Architekturensembles des Schlossplatzes und gilt als eine der schönsten 
Bogenhallen nördlich der Alpen. Das Gebäude ist mit dem von einer Skulptur - ein goldener Hirsch - 
des Bildhauers Ludwig Habich gekrönten zwölfeckigen Turm ein besonderer Blickfang. Der über 20 
Meter hohe Kuppelsaal des Gebäudes ist übrigens eindrucksvoll in die Ausstellungsgestaltung 
integriert. 

Text und Foto: THE hidden LÄND                                       Kunstgebäude am Schlossplatz: picture alliance/dpa Bernd Weissbrod 

Kosten: 20 Euro pro Person, Zahlung vorab nach Bestätigung der Teilnahme 
Treffpunkt: spätestens 10.45 Uhr im Foyer des Kunstgebäudes (Schlossplatz 2), Taschen und Mäntel 
bitte vorher abgeben 
Führung: 11 bis 12 Uhr 
Anmeldeschluss: 6. November 2024 
 
 

Bitte rechtzeitig per E-Mail anmelden – bei größerer Nachfrage entscheidet das Anmeldedatum.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Brigitte Thamm (Vorsitzende)  


